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Ein freundliches Wort ist wie Honig: angenehm im 

Geschmack und gesund für den Körper. 
Sprüche 16,24  
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Was nützt es? 

 

Während diese Zeilen entstehen, befinden wir uns als Familie in einer 

Zeit des Übergangs und Loslassens, um von Rogers Mutter Abschied 

zu nehmen. Was ist in dieser Situation wichtig, was tröstet uns und 

hilft meiner Schwiegermutter, die kurz vor der Ewigkeit steht? 

 

„Wohin sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen Lebens“ (Joh 

6,68).  

Worte mit Ewigkeitswert. Worte, die vermitteln, wie man ewiges 

Leben bekommt. Es gibt keine Alternative. Das haben die Jünger 

erkannt und das sollten auch wir uns immer wieder vor Augen stellen. 

Gottes Wort bewirkt so viel: Trösten, stärken, ermutigen, ermahnen... 

Diesen Gedanken greift auch Paulus im 2. Timotheusbrief auf (am 

verständlichsten fand ich hier die Gute Nachricht Bibel):  

„Die ganze Schrift ist von Gottes Geist eingegeben und kann uns 

lehren, was wahr ist, und uns erkennen lassen, wo Schuld in 

unserem Leben ist. Sie weist uns zurecht und erzieht uns dazu, 

Gottes Willen zu tun.“ 

 

Dieser Vers aus 2. Tim 3,16 macht mir noch einmal deutlich, wie 

wichtig Gottes Wort im Leben eines Christen ist. Ich brauche es, um 

die Wahrheit zu erkennen. Ich muss mich nicht auf mein Bauchgefühl 

oder meinen Instinkt verlassen, sondern kann den kennenlernen, der 

selbst die Wahrheit ist (Joh 14,6): Jesus. Gottes Wort ist wahr (Ps 

33,4). Die Worte der Bibel sind nicht Menschenwort, sondern Gottes 

Wort, und das gilt für die ganze Schrift. Der Griechische Begriff für 

„eingegeben“ bedeutet eigentlich: Von Gott gehaucht. Aus seinem 

Munde. Deshalb sind seine Wort wahr. Weil sie von Gott kommen, 

direkt, ohne Umwege und unverfälscht.  

 

Dem einen oder anderen mag es vielleicht nicht so passen, dass Paulus 

hier von „Lehre“  spricht. Das hört sich trocken an, nach Arbeit oder 

Schule, mit erhobenem Zeigefinger. Aber wenn wir wirklich im 

Glauben wachsen und reifen wollen, brauchen wir Gottes Wort. Es ist 
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wie ein Spiegel, wo wir erkennen können, wo wir an Gott und dem 

Nächsten schuldig geworden sind. Dabei wird nicht nur deutlich, wo 

wir „daneben“ liegen, sondern auch der Weg, wie es wirklich geht. 

Gottes Wort hilft uns, wie wir unser Handeln verbessern können, z. B. 

im Umgang miteinander. Gottes Wort ist eine Lebenshilfe, dient aber 

auch dazu, Gott näher kennenzulernen und seinen Willen zu tun. 

Durch die Bibel erfahren wir mehr über IHN, wie er ist, wie er zu mir 

steht, welchen Plan er für mein Leben hat (der ist gut, siehe Jer 29,11). 

Durch das Lesen der Bibel lerne ich, wie Christsein gedacht ist: 

Nämlich in der Nachfolge Jesu: Jesus voran und ich hinterher.  

 

Es imponiert mir, wenn ich lese, dass Senioren die Uni besuchen und 

bereit sind, dazuzulernen. Als Christen sind wir in der Tat in einer 

lebenslangen Schule, um unserem großen Vorbild Jesus nachzueifern 

und IHM ähnlicher zu werden. Elementare Themen behandelt die 

Bibel: Woher komme ich, wohin gehe ich, wozu lebe ich. Willst Du 

etwas über „Heiligung, Gemeinde, Zukunft usw.“ erfahren, lies die 

Bibel. Sie zeigt uns auf, wie ein Mensch errettet werden kann: Wer an 

mich (Jesus) glaubt, hat ewiges Leben (Joh 5,24). 

 

Ich liebe die Bibel. Wörtlich übersetzt „Buch“. Den Bestseller. Am 

meisten verkauft, aber oft am wenigsten gelesen. Wäre ich ein Anwalt 

für Gottes Wort, würde mein Plädoyer lauten:  

Wir brauchen es, es nützt uns, es gibt keine Alternative, es ist 

unersetzlich, wertvoll, hilfreich und lehrreich. Gottes Wort vermittelt 

mir: Ich darf ein Kind Gottes sein, unendlich geliebt und wertvoll, 

denn ich bin Gott einen Christus wert. Jedem Leser dieser Andacht 

wünsche ich, dass er in Gottes Wort schürft, echte Schätze hebt und 

Gott immer besser kennenlernt, bereit ist, Gott und seinem Wort zu 

vertrauen, um im Glauben zu wachsen und zu reifen wie ein Baum, 

der immer mehr Jahresringe gewinnt. Gottes Wort ist dafür der 

richtige Nährstoff, den man am besten jeden Tag zu sich nimmt. Gutes 

Nachdenken und Lesen!  

Sabine Müller  
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_______________________________________________________ 

 

14.06. – 16.06.   Zeltlager in Hörbach 

11.08.2019        Gemeindefest in der Grillhütte in Gusternhain 
 
 
Geburtstage im Juni (soweit sie der Redaktion bekannt sind) 

 

02.06.  Horst Rumpf                     
04.06.  Christin Henrich 

 Gesa + Bennet Klein 
06.06.  Simona Selzer 
10.06.  Michael Werner 
21.06.  Norbert Beyer                 
24.06.  Anne-Sophie Werner 
25.06.  Lea Rumpf 
26.06.  Erika Wagner 
29.06.  Leni Heun 
 

 

 

Ich aber vertraue auf deine Liebe und juble 

darüber, dass du mich retten wirst. Mit meinem 

Lied will ich dich loben, denn du, HERR, hast mir 

Gutes getan.  

(Psalm 13,6) 
 
 
 

Gottes reichen Segen und alles Gute für das neue Lebensjahr 
wünschen wir allen, die im Juni Geburtstag haben. 
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
 

Sonntags:  1000 kids@home / minis@home 
  1000 Gottesdienst 
Montags: 2000 Übungsstunde Posaunenchor  
Dienstags: 1500 Jugger 
Mittwochs:  930  Krabbelkäfer 

1930 I.N.P.U.T / GBS / Hauskreise 
Donnerstags: 1800 Cube MEET 
  1930 Cube EAT 
  2015 Cube DEEP 
 

Impressum 
Freie evangelische Gemeinde  
Im Höfchen 10 
35745 Herborn-Schönbach 
Internet     www.feg-schoenbach.de  
 
Pastor:    Peter Merten,   Telefon: 02777 / 811412 
   upp.merten@web.de 
 

Gemeindereferentin: Sabine Müller,  Telefon: Festnetz: 02667/969998 
    saromueller@t-online.de    mobil:   0160 /2627300 
 

Ältestenkreis:   Michael Werner, Uwe Jung,   
         Horst Rumpf,  Heike Heun   
 

Pastor und Ältestenkreis und Gemeindereferentin sind gemeinsam über folgende 
email Adresse erreichbar:         gemeindeleitung@feg-schoenbach.de 
 

Kassierer:  Hartmut Heun 
   email:    1kassierer@feg-schoenbach.de 
 

Bankverbindung: Spar- und Kreditbank Witten 

   IBAN:  DE04 4526 0475 0009 4123 00 
   BIC:    GENODEM1BFG 
 

Technik + Beamer:    technik@feg-schoenbach.de 
Team Hilfe Konkret: hilfe-konkret@feg-schoenbach.de 
Team Besuchsdienst: besuchsdienst@feg-schoenbach.de 
 
 

Verantwortlich für den Gemeindebrief 
Kerstin Schmidt, Daniela Werner, Hartmut Heun 

           email:     gemeindebrief@feg-schoenbach.de 
 
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: Di. 21.05.2019 
Auflage:  Nr. 187 / Juni 2019 
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Monatsplan Juni 2019 
Tag Datum Zeit Veranstaltung Redner / Thema Begrüßung / Musik  

So. 02.06. 10:00 Kein Gottesdienst im Gemeindehaus, Gemeindefreizeit 

Mi. 05.06. 19:30 

20:00 

Gebets-I.N.P.U.T. 

GBS und Hauskreise 

Heike Heun 

Michael Werner 

Team Uli 

So. 09.06. 10:00 Gottesdienst Pfingsten 

mit „Gemeindeaufnahmen“ 

Sammlung: Bund FeG  

Theologische Ausbildung 

Peter Merten Sarah Schäfer 

Christoph & Peter 

Mi. 12.06. 19:30 

20:00 

I.N.P.U.T. 

GBS und Hauskreise 

Peter Merten 

Peter Merten 

Peter Merten 

So. 

 

So.  

16.06. 

 

16.06. 

10:30 

 

10:00 

Schwimmbadgottesdienst 

 

Aussendungsgottesdienst Anne + Pete 

Stahl   in der FeG Breitscheid 

Team Uli 

Mi. 19.06. 19:30 

20:00 

I.N.P.U.T. 

GBS und Hauskreise 

Rüdiger Klaas  

Sabine Müller 

Team Uli 

So. 23.06. 10:00 

12:00 

Gottesdienst 

Mittagessen 

Sabine Müller Thomas Helsper 

Team Uli 

Di. 25.06. 15:00 Erzählkaffee   

Mi. 26.06. 19:30 Abendmahl Horst Rumpf Team Doro 

So. 30.06. 10:00 

 

Gottesdienst 

Sammlung: Gemeinde 

Marco Hinter Norbert Beyer 

Team Doro 

Mi. 03.07. 19:30 

20:00 

Gebets-I.N.P.U.T. 

GBS und Hauskreise 

Heike Heun 

 

Team Uli 

So. 07.07. 10:00 Gottesdienst Peter Merten Tina Jahnel 

Team Chris 

I.N.P.U.T -> Innehalten-Nachdenken-Preisen-Und-Tun 

 
Kaffeeplan:      
09.06.  Claudia + Uwe 
23.06.  Gabi + Volker 
30.06.  Marion + Thomas 
07.07.  Doro + Norbert 


